
trägen zwischen dem Vorstand und den Arbeitskollektiven sowie der Ar­
beitskollektive untereinander verbunden. Diese Verträge sind das Haupt­
mittel, um Plan, materielle Interessiertheit und Verantwortung sowohl 
der Leiter als auch der einzelnen Genossenschaftsmitglieder eng mitein­
ander zu verknüpfen. Die materielle Interessiertheit wird damit schon in 
Vorbereitung des Planes auf höchsten Produktionszuwachs, effektivste 
Ausnutzung der Fonds und geringste Kosten gerichtet. Zwischen den Pro­
duktionsbereichen der LPGs werden ökonomische Beziehungen hergestellt, 
die weitgehend dem Charakter von Ware-Geld-Beziehungen zwischen 
selbständigen sozialistischen Warenproduzenten entsprechen. Damit er­
kennt jede Genossenschaftsbäuerin und jeder Genossenschaftsbauer von 
vornherein genau seinen Anteil an erfolgreicher Wirtschaftstätigkeit des 
Gesamtbetriebes. Auf dieser Grundlage wird ein System ökonomischer 
Hebel wirksam. Zu ihm gehören als wesentliche Elemente Verrechnungs­
preise für den innerbetrieblichen Austausch von Waren und Leistungen 
zwischen den Produktionsbereichen, exakt bewertete Arbeitseinheiten so­
wie Prämien für den Produktionszuwachs und gute Arbeitsleistungen. 
Damit wächst auch das kostenbezogene Denken aller Genossenschaftsmit­
glieder. Sie werden angeregt, jede Tätigkeit selbst bis auf den Pfennig 
genau durchzurechnen. Dieses System wirkt so, daß das Einkommen jedes 
Genossenschaftsmitgliedes stets eindeutig von dem Gesamtergebnis der 
LPG und der Qualität und Quantität seiner persönlichen Leistungen ab­
hängt. Die Entwicklung wirtschaftlichen Denkens schafft ein neues Ver­
hältnis der Genossenschaftsbäuerinnen und -bauern zu ihrem sozialisti­
schen Betrieb.

Diese LPGs verdanken ihre guten wirtschaftlichen Ergebnisse also kei­
nem Geheimrezept. Ihre Erfolge beruhen in erster Linie auf einer neuen 
Denkweise der Menschen, vor allem ihrer Leiter. Sicher schaffen Unter­
schiede in den natürlichen und ökonomischen Bedingungen und auch noch 
in der materiellen Ausrüstung gewisse unterschiedliche Voraussetzungen 
für das Leistungsvermögen der einzelnen Landwirtschaftsbetriebe. Aber 
heute befinden sich unter den fortgeschrittenen LPGs auch solche, die vor 
wenigen Jahren noch zu den schwächsten gehörten. Ihre Erfahrungen zei­
gen, daß mit neuem Herangehen an die Leitung, mit der Entwicklung 
echter sozialistischer Beziehungen zwischen den Menschen überall große 
Fortschritte erreicht werden können.

Selbstverständlich ergeben sich auch für die sozialistische Betriebswirt­
schaft in den einzelnen LPGs beträchtliche Unterschiede aus dem differen-
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